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Cemo

Sparsamer Schutz 

Unfälle mit gefährlichen 
Flüssigkeiten lassen sich 
im Arbeitsalltag vieler 
Branchen nicht immer 
vermeiden. Deshalb bietet 
der Transport- und Lager-
spezialist Cemo Notfallsets 
zur Schnellbekämpfung an. 

Diese sind in unterschiedli-
chen Zusammensetzungen 
und Größen erhältlich. Sie 
umfassen alle wesentlichen 
Komponenten zum Ein-
dämmen, Abgrenzen und 
Auffangen ausgetretener 
Stoffe.  Foto: Cemo

Der Mönchengladbacher 
Türbandproduzent Dr. Hahn 
stellt Herstellern von Metall-
türen nun ein neues Online-
Tool als Hilfsmittel zur 
Verfügung. Mit dem neuen 
Bandbestückungsprogramm 
bietet das Unternehmen 
seinen Kunden die Möglich-
keit, eine perfekte Auswahl 
für die unterschiedlichen 
Systeme und Anwendungs-
situationen zu treffen.
Bevor das Berechnungs-
programm startet, müssen 
folgende Eingaben gemacht 
werden: Auswahl der 
Pro“ lsysteme und Bänder 
sowie die Wahl der Schließ-
mittel und die Festlegung 
der Beanspruchungsart. 
ŒWir wollen mit unserem 
Programm ein Instrument 
zur Verfügung stellen, 

das einfach zu bedienen 
ist und den Türenbauer 
als Fachmann in seiner 
Arbeit unterstützt und 
bestätigt•, beschreibt Falk 
Füllgraf, Leiter der Dr. Hahn 
Anwendungstechnik, die 
Absicht des Unternehmens. 
Die gra“ sche Auswertung 
zeigt, welche Hahn-Bänder 
an welcher Position zum 
Einsatz kommen können. 
Auch ergänzende Hinweise, 
wie zum Beispiel ein weite-
res Band zur Optimierung 
des Dichtungsandrucks  
bei hohen Flügeln, “ nden 
sich in der Auswertung 
wieder. Die Ausgabe erfolgt 
als PDF-Dokument und 
kann gedruckt oder auch 
zum Angebot gespeichert 
werden. 
  Abbildung: Dr. Hahn

Dr. Hahn

Hilfestellung für Türenbauer 

Der kleine PREBENA Kom-
pressor WORKLINE 100 hat 
alles, was einen mobilen 
Kompressor ausmacht. Eine 
Ansaugleistung von 80 l/
Min. und eine Füllleistung 
von 64 l/Min. zeichnen ihn 
aus. Ein maximaler Druck 
von 8 bar, bei einem 6 Liter 
Kessel, ist kein Problem 
für den Kompressor. Sein 
geringes Gewicht mit 17 kg 
und seine kleinen Abmes-
sungen machen einen ein-
fachen Transport möglich. 
Ein Werkzeugablagefach 
rundet den Kompressor ab. 
Die beiden PREBENA Druck-

luftnagler 2XR-ES40 oder 
2XR-J50, die im Set mit 
dem Kompressor geliefert 
werden, sind die idealen 
Helfer beim Innenausbau. 
Mit dem 2XR-ES40 ist eine 
Befestigung von Paneelen, 
Pro“ lbrettern und vielem 
anderen kinderleicht. Der 
2XR-J50 ist der Stauchkopf-
nagler für alle Arten von 
Leisten wie Sockelleisten, 
Zierleisten und viele mehr. 
Dazugehörige Befestigungs-
mittel sind im Handwerker-
Koffer als ES-BOX oder 
J-BOX im Set enthalten.         
Foto: PREBENA

PREBENA 

Mobiler Kompressor 
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CRC

Farbtongenau 

Mit der ACRYL RAL Linie 
bringt CRC Industries 
Schutzlack-Sprays in RAL-
spezifi schen Farbtönen 
heraus. Die Sprays bieten 
Langzeitschutz für diverse 
Oberfl ächen und eignen 
sich außerdem für Lackie-
rungen und Ausbesserun-
gen. Die ACRYL RAL Farben 
sind in einem vielfältigen 
Farbspektrum erhältlich 
und weisen eine hohe 
Witterungs- sowie UV- 
Beständigkeit auf.  Foto: CRC

DEWALT

Arbeitserleichterung

Die beiden neuen Li-Ion 
Akku-Winkelbohrma-
schinen von DEWALT 
vereinfachen durch ihre 
Kompaktheit und Leis-
tungsstärke schwere Bohr- 
und Schraubarbeiten. Der 
gummierte Paddelschalter 
ist optimal bedienbar und 
ermöglicht einen sicheren 
und kräfteschonenden 
Einsatz. Höchste Sicherheit 
gewährleisten dabei die 
elektronische Drehzahlre-
gulierung und die Motor-
bremse. Des Weiteren sind 
die Winkelbohrmaschinen 
mit LED-Arbeitslicht und 
Bit-Halter ausgestattet. 

Foto: DEWALT

Europas führender Experte 
im Bereich Sicherheit und 
Umweltschutz im Um-
gang mit Gefahrstoffen, 
asecos, bringt eine neue 
Version der Umluftaufsät-
ze (UFA) mit erweiterter 
Überwachungstechnik und 
Benutzerfreundlichkeit auf 
den Markt. Die Elektronik 
dieser Geräte ist eine Eigen-
entwicklung des Unterneh-
mens aus dem hessischen 
Gründau. Sie erfolgt über 
Differenzdruck-Messungen. 
Damit kann der UFA jegli-
che Störung bei der Absau-

gung im Sicherheitsschrank 
erkennen. Des Weiteren ist 
die Alarmfunktion um ein 
akustisches Signal ergänzt 
worden. Unregelmäßig-
keiten bei der Schrank-
entlüftung können somit 
schneller wahrgenommen 
werden. Ausgestattet sind 
die UFA mit einem Aktiv-
kohlefi lter und einem 
integrierten Ventilator 
zur Ansaugung der Abluft. 
Die Lösemittel werden zu 
99,9 Prozent im Filter 
zurückgehalten. 

Foto: asecos

asecos

Saubere Luft 

Mit dem neuen RolloPort 
SX5 können Fachhändler ih-
ren Kunden den schnellsten 
elektronischen Garagentor-
antrieb von RADEMACHER 
pünktlich zum Weihnachts-
geschäft präsentieren. Mit 
einer Zugkraft von 900 N 
und einer Geschwindigkeit 
bis zu 19 cm/s öffnet der 
RolloPort SX5 nahezu jedes 
Tor deutlich schneller als 
gewohnt. Durch sein 90° 
drehbares Gehäuse sind 
selbst schwierigste Mon-
tagesituationen bestens 
zu meistern und auch die 
Hinderniserkennung mit 

Backjump-Funktion sorgt 
für Schutz und Sicherheit. 
Ab Dezember 2011 ist der 
RolloPort SX5 lieferbar. Als 
Verkaufsargumente für den 
Rolladenfachhändler dienen 
nicht nur das schnelle 
Öffnen und Schließen 
des Tores, sondern auch 
die ausgereifte Hindernis-
er kennung, welche die 
Sicherheit im täglichen 
Betrieb erhöht. Je nach 
Justierung hat der Lauf-
wagen eine Geschwindig-
keit von 11 bis 19 Zentime-
tern pro Sekunde.  

Foto: RADEMACHER

RADEMACHER 

Garagentorantrieb
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www.bosch-professional.com

NEU! GLM 80 + R 60 Professional. Neigungs- und Laser-
Entfernungs messer in einem. Misst jede Neigung und jede 
Entfernung bis 80 Meter – sogar über Hindernisse hinweg. 
Blaue Elektrowerkzeuge: Für Handwerk und Industrie. 
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eBusiness

E/D/E betreibt mehr als 200 Multishops  
Die Nachfrage nach dem umfassenden Online-Konzept hält an. Weitere 
wichtige E/D/E Mitglieder haben sich für die Online-Shop-Lösung entschieden

Der Multishop des E/D/E überzeugt 
immer mehr Mitgliedsunternehmen. 
Gut zweieinhalb Jahre nach dem Start 
setzen über 200 Firmen auf die aus-
gereifte E/D/E Software. Mit einer 
 überarbeiteten Broschüre tritt das E/D/E 
nun an weitere potenzielle Nutzer des 
 Multishops heran und wirbt für die 
zahlreichen Vorteile. „Der Multishop   
ist für Händler der einfachste Einstieg 
in den Online-Vertrieb“, sagt Martin 
 Reinke, Geschäftsbereichsleiter eBusi-
ness im E/D/E. Er könne in einen vor-
handenen Internetauftritt eingebaut 
werden oder ihn durch ein integriertes 
Content- Management-System ablösen. 

Ausgereifte Technik 

Der Multishop verknüpft den 
 Online-Shop mit kundenindividuellen 
Schnittstellen wie OCI oder BMEcat, 
mit dem Barcodescanner und dem 
 Warenwirtschaftssystem sowie mit 
 Herstellerkatalogen und E/D/E Lager-
listen und E/D/E Katalogen. Darüber 

 hinaus ist eine eLC Bestandsabfrage 
beim E/D/E möglich. René Graute, 
Teamleiter Beratung und Vertrieb im 
E/D/E Geschäftsbereich eBusiness, er-
klärt den Erfolg so: „Um mit eCommer-
ce erfolgreich zu sein, benötigt man 
neben einem „State of the Art Shop“ 
vor allem eines: ein Multi-Channel-

Konzept.“ Wichtigste Eckpunkte dieses 
Konzepts seien Wettbewerbsanalysen, 
Zieldefi nitionen, Budgetplan, gezielte 
Rolloutplanung und Controlling.

Neben vielen weiteren neuen Multi-
shop Partnern, haben sich die E/D/E 
Mitgliedsunternehmen AGIS, Bohner, 
Detlef Paulsen, Egger, EISEN-FINGER, 
Gockel, Heinz Martin, die Kloska 
Group, Nagel, SSV, Kuper und WILL für 
die E/D/E Lösung entschieden. 

„Für uns war es wichtig, einen Shop 
zu implementieren, der sehr benutzer-
freundlich und schnell ist“, sagt Jens 
Mikus, Geschäftsbereichsleiter Hand-
werks- und Industriebedarf bei Gockel. 
Des Weiteren könne Gockel durch den 
E/D/E Shop die Anbindung an das eLC-
Lager optimal nutzen. „Wir hatten be-
reits zahlreiche Kataloge mit dem Reda-
Tool realisiert, somit lagen dem E/D/E 
die notwendigen Daten schon vor. Die 
Einführung des Shops konnte deshalb 
 relativ kurzfristig realisiert werden.“

Auch Detlef Paulsen, Geschäfts-
führer der Detlef Paulsen e.K., freut sich 

BESTELLUNGEN

PRODUKTDATEN

DATENABGLEICH

E/D/E Multishop

Onlineshop 
(offen oder einge-
schränkter Nutzerkreis)

Kundenindividuelle
Schnittstellen: OCI, BMEcat

Barcodescanner

Waren-
wirtschaft

E/D/E Kataloge 
und Lagerlisten

Individuelle 
Sortimentspflege

Hersteller-
kataloge

eLC Bestands-
abfrage

Mit dem Multishop verknüpfen Händler sämtliche Geschäftsprozesse einfach und sicher.  Fotos/Grafi k: E/D/E

Jetzt auch im 
Schweizer Fachhandel 
im Einsatz

Auch die ZEDEV setzt ab sofort 
auf den E/D/E Multishop. Die hohe 
Flexibilität des Systems und eine 
schnelle Umsetzungsphase haben 
für unsere Schweizer Partner die 
Entscheidung leicht gemacht.
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So sieht die neue Multishop Broschüre aus, die seit Oktober an potenzielle Nutzer ausgegeben wird.
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Multishop. Das ist ein starkes Argu-
ment für das System. Auch die Imple-
mentierung gestaltet sich bislang un-
kompliziert und der Zeitaufwand 
beträgt nur wenige Wochen und ist 
damit überschaubar.“ 

über die neuen Möglichkeiten: „Wir 
wollten unsere Kataloge online stellen, 
damit unsere Kunden – vor allem die 
Großhandelskunden – die Produkte 
nicht nur nachschauen, sondern auch 
bestellen können. Das bietet der Multi-
shop und als Zusatznutzen können die 
Kunden auch die Artikel bestellen, die 
das E/D/E direkt verschickt.“

Hohe Kompatibilität  

Bei der Nagel Werkzeug-Maschinen 
GmbH ist Ralf Hiller für die IT verant-
wortlich. Zur Einführung des Multi-
shops sagt er: „Der E/D/E Multishop ist 

[wz]

für  uns viel komfortabler und fl exibler 
in der Handhabung und Administration.
 Unser derzeit laufendes Katalogprojekt 
können wir optimal auf den Multishop 
abstimmen. Wir haben zum Beispiel 
Eingriff auf die Suchoptimierung und 
können Zusatz- und Ergänzungsartikel 
angeben. Auch unsere Kunden fi nden 
sich im Multishop schneller zurecht und 
profi tieren nicht zuletzt von der hohen 
Geschwindigkeit des Shops.“

In Wutha-Farnroda, bei der SSV-
Technik GmbH, erläutert Geschäftsfüh-
rer Ulrich Mönch: „Für unsere Kunden 
vereinfacht sich der Bestellvorgang 
durch die visuelle Aufbereitung im 

Dienstleistungen 
für E/D/E Multishop 
Anwender

| Beratung vor Ort
| OCI-Anbindung
| BMEcat-Kompatibilität
|  Kundenbestellung per 
Handscanner

| Export von Barcodelisten
|  Zertifi zierbare Shop-Funktionen 
(Trusted Shop)

| Regelmäßige Updates/Releases
| Online-Bestandsabfrage im eLC
| Integriertes CMS

Ansprechpartner: 
Martin Reinke
E/D/E Geschäftsbereichsleiter
eBusiness
Telefon: +49 (0)2 02/60 96-983
martin.reinke@ede.de

Die Anwendungsmöglichkeiten des Multishops sind vielfältig – 

und variabel an die Bedürfnisse der Händler anpassbar.
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montieren

Bolzenanker 
BOAX-II – Option 1

Für wirtschaftliche 

und sichere Montagen 

im gerissenen und 

ungerissenen Beton.

JETZT IM 
FACHHANDEL!

Wirtschaftlich

Simpson Strong-Tie® GmbH 

Niederlassung Pfungstadt 

64319 Pfungstadt 

Telefon +49 (0)6157 9868-0

liebig-de@strongtie.com

www.simpson-liebig.com
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ELVISpro 

Der Sonderweg der Fichtner Hof GmbH 
Bessere Auswertungen, optimierter Geschäftsablauf: Warum der bayrische 
Großhändler ein neues ERP-System brauchte – und sich für ELVISpro entschied 

Nachdem die Herm. Fichtner Hof 
GmbH zwei Jahrzehnte lang erfolgreich 
und gerne mit ihrem Warenwirtschafts-
system „Markt_1“ gearbeitet hatte, 
sah sie sich überraschend vor die 
 Notwendigkeit gestellt, sich von dem 
System zu verabschieden. Eines Tages, 
so erinnert sich Geschäftsführer Dr. 
Wolfgang Frisch, habe der Software-
anbieter ihm „durch die Blume“ mitge-
teilt, dass das System in absehbarer Zeit 
nicht weiter gepfl egt würde. Und so 
musste das im Nordosten Bayerns gele-
gene Unternehmen aktiv werden. Kein 
ganz einfaches Unterfangen, einen 
Nachfolger zu fi nden für ein System, 
mit dem man überaus zufrieden war. 
„Wir hatten nichts daran auszusetzen.“ 
Ein Jahr dauerte es schließlich, bis die 
Suche beendet war. „Im PVH Magazin 
hatten wir erstmals über ELVISpro 
 gelesen und in der Folge erst einmal 
Einschätzungen von Unternehmen, die 
bereits Erfahrung damit hatten, einge-
holt“, sagt Frisch. Im Dezember 2009 

war man von den Qualitäten von 
 ELVISpro so überzeugt, dass man den 
Auftrag erteilte, es zu installieren. Tag 
des geplanten Echtstarts: 1. Februar 
2011. Ein Datum, das exakt eingehal-
ten werden konnte. 

Wolfgang Frisch, ein promovierter 
Sozialwissenschaftler, leitet die Ge-
schäfte des 1896 gegründeten Famili-
enunternehmens in vierter Generation 
zusammen mit seinem Bruder Matthi-
as. Mit dem E/D/E hat das Unterneh-
men reichlich Erfahrung – so war Wil-
helm Frisch, Vater der heutigen 
Geschäftsführer, lange Zeit Beiratsmit-
glied der fränkischen Beteiligungs-
gesellschaft des E/D/E in Wiesentheid 
bei Würzburg. Aus dem Hofer Eisen-
händler, der als Einmannfi rma im 
Wohnzimmer des Urgroßvaters Her-
mann Fichtner seinen Anfang nahm, ist 
heute ein Fachgroßhändler geworden, 
der auf  die Bereiche Baubeschlag, Bau-
elemente und Werkzeug spezialisiert 
ist. Das  Unternehmen hält ein Lagersor-

timent von 30 000 Artikeln vor und be-
schäftigt 85 Mitarbeiter – darunter Ger-
hard Richter, DV-Leiter, der die 
Umstellung auf das neue System maß-
geblich verantwortete. Artikelpfl ege, 
fl exible Preisgestaltung, Artikelkonditi-
onierung – all dies ist nun seit dem  
1. Februar neu geregelt. Die Vorteile? 
Da ist zum einen die Tatsache, dass 
 ELVISpro „absolut manipulations sicher“ 
sei: „Vorgänge, die einmal abgeschlos-
sen sind, sind ein für alle Mal abge-
schlossen“, sagt Wolfgang Frisch. Des 
Weiteren steht nun eine große Menge 
an statistischem  Material zur Verfü-
gung: „Und das Material ist hervorra-
gend. Warengruppen-, Artikel- oder 
auch Umschlaghäufi gkeitsanalysen – 
dazu sind jetzt sehr viele Daten vorhan-
den, wodurch sich die Geschäftsabläu-
fe besser auswerten lassen.“ Auch im 
Wareneingang erleichtert das neue 
 System erheblich den Arbeitsalltag. Das 
System kümmert sich um die Rück-
standsaufl ösung.

Die Fichtner Hof GmbH wurde 1896 in Hof gegründet. Seit 15 Jahren ist sie am dortigen Stadtrand ansässig. Fotos: Fichtner
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Dr. Wolfgang Frisch (li.), Matthias Frisch (re.), die Geschäftsführer, mit DV-Leiter Gerhard Richter. 

Ansprechpartner: 
Martin Reinke
E/D/E Geschäftsbereichsleiter
eBusiness
Telefon: +49 (0)2 02/60 96-983
martin.reinke@ede.de

Befürchtungen der Mitarbeiter, es 
könne sich um eine Rationalisierungs-
maßnahme handeln, wodurch Arbeits-
plätze entfi elen, entpuppten sich als 
unbegründet. „Es wurde keine Arbeits-
kraft eingespart – aber auch keine neue 
eingestellt“, sagt der mit 54 Jahren 
ältere der beiden Geschäftsführer. Nicht 
zu unterschlagen ist der Vorteil, dass 
„eine ganze Reihe von Anwendun-
gen“, die nicht die Auswertung des 
 Geschäfts beträfen, sondern vielmehr 
die komplette Ablauforganisation, 
noch entdeckt werden wollen – dazu 
ist das Unternehmen bislang noch nicht 

gekommen. In dieser Hinsicht stehe 
 seinem Unternehmen in Kürze ein 
„größeres Experiment“ bevor, mut-
maßt Frisch. Die Inventur zum Jahres-
wechsel wird erstmals mittels neu an-
geschaffter Lesegeräte durchgeführt, 
mit denen später dann auch die Kom-
missionäre und die Mitarbeiter am Wa-
reneingang arbeiten könnten. „Auch 
davon versprechen wir uns Vorteile“, 
sagt Frisch. Und resümiert: „Ich kann 
das neue System absolut empfehlen.“

Gewiss gab es auch Überraschun-
gen bei der Umstellung. Wolfgang 
Frisch hat mindestens zwei Lehren da-

raus gezogen. Lehre 1: „Früher war  ein 
Tag des Echtstarts, salopp gesagt, der 
Horror. Solche Ängste muss man heute 
nicht mehr haben – bei uns  verlief die 
Umstellung reibungslos.“ Lehre 2: 
„Man sollte sich mit den Vor arbeiten ei-
ner Umstellung ausreichend Zeit lassen. 
Sagt der Anbieter der neuen Software, 
ein Jahr genüge, sollte man ruhig etwas 
mehr Zeit einplanen.“ Hintergrund die-
ser Lehre: Je näher die Umstellung auf 
das neue System rückte, desto enger 
wurde der Zeitrahmen – weshalb es zu 
einer einmaligen Situation kam: man 
entschied gemeinsam, ab dem 1. Febru-
ar 2011 zwar keine neuen Vorgänge 
mehr in „Markt_1“ zu starten, dafür 
aber alle alten dort ab zuschließen; eine 
Übergangszeit, die sich bis Mitte 2011 
hinzog. Auf diese Weise eine Zeit lang 
zweigleisig zu  fahren, „das hatte zuvor 
erstaunlicherweise noch nie jemand ge-
macht“, sagt Frisch. Aber es sei prakti-
kabel gewesen – und „ein Sonderweg, 
den wir nicht bereuen“. 
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„Zu einer starken europäi-
schen Union gibt es keine 

Alternative. Auch wenn die 
Euro-Krise einige „Geburts-

fehler“ offenlegt, ist der 
Weg zu einem starken 

geeinten Europa und einer 
Gemeinschaftswährung 

richtig und unumkehrbar. 
Der Traum von einer starken 
Deutschen Mark ist unrealis-
tisch. Gerade mittelständi-

sche Unternehmer und 
deren Kooperationen, die 
Verbundgruppen, können 
von einem einheitlichen 

Binnenmarkt nur profi tieren. 

Präsidium des 
MITTELSTANDSVERBUNDES– 

ZGV e. V. 

Hans-Jürgen Adorf, 
Vorsitzender der E/D/E 

Geschäftsführung, ist Mitglied 
im ZGV-Präsidium.

DAS ZITAT

CRC

Neue Führung 
Peter Müller übernimmt die 

 Geschäftsleitung bei der CRC Indus-
tries Deutschland GmbH. Bereits von 
1993 bis 1999 war Müller bei CRC be-
schäftigt – zunächst als Marketingl-
eiter,  anschließend als Verkaufs leiter 
Elektro/Industrie. In seiner neuen Posi-
tion  verantwortet der 46-Jährige die 
Geschäfts entwicklung im deutschen, 
österreichischen und Schweizer  
Markt.  Foto: CRC

Thermafl ex

Vertriebsleiter
Seit September hat Wolfgang Waas 

die Thermafl ex-Vertriebsleitung für 
 Österreich übernommen. Waas arbeitet 
seit 2003 bei Thermafl ex Deutschland 
und leitet bereits seit 2007 den Vertrieb 
dort. Mit rund 20 Jahren Berufser-
fahrung in der Branche soll unter seiner 
Leitung das Vertriebsteam der Wiener 
Thermafl ex Niederlassung die Markt-
präsenz des Unternehmens gezielt 
 stärken.  Foto: Thermafl ex

Hansgrohe

Vorstand
Der Aufsichtsrat der Hansgrohe AG 

verlängert vorzeitig die Verträge mit 
 allen Vorstandsmitgliedern. Hansgrohe-
Chef Siegfried Gänßlen, die beiden 
 bisherigen stellvertretenden Vorstands-
mitglieder Frank Semling und Marc 
 Griggel sowie der stellvertretende CEO 
Richard Grohe (Foto von rechts nach 
links) erhalten einen Kontrakt bis zum 
31. Mai 2015.  Foto: Hansgrohe

Wolf

Neue Köpfe 
Quer durch die Republik wird die 

Wolf-Vetriebsmannschaft erneut mit  
drei neuen Mitarbeitern verstärkt. Detlev 
Weise (Foto links) ist neuer Gebiets-
verkaufsleiter für das Verkaufs -
büro  Berlin. Der Diplom-Ingenieur 
 Maschinenbau war bereits zwischen 
1993 und 2006  für Wolf tätig. Nach 
 einer knapp fünfjährigen Abstinenz als 
Leiter Einkauf und  später Leiter Technik 

bei  einem Fertighaushersteller kehrt 
 Detlev Weise wieder zu Wolf zurück. 
Neuer Verkaufsberater  Klima im Ver-
kaufsbüro Dortmund ist seit dem 1. Ok-
tober 2011 Bernd Stengel (Foto Mitte). 

Swen Rupprecht (Foto rechts) unter-
stützt seit dem 1. Oktober als Ver-
kaufsberater Klima im Verkaufs büro 
Stuttgart das Unternehmen. Der 36-
jährige Zentral- und Lüftungsmonteur 
 sowie staat lich geprüfte Techniker  
hat zuletzt als Außendienstmitarbeiter 
eines Vertriebsingenieurbüros gearbei-
tet.  Fotos: Wolf
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durch den richtigen Partner
in der Chemie. 

Möchten Sie Ihren Chemie-Umsatz gravierend 
steigern UND einen überdurchschnittlichen 
Deckungsbeitrag erreichen? 

& Instandsetzung. 
-

Gemeinsam zum Ziel - wir bieten: 

Sprechen Sie mit uns!

www.crcind.com

Mehr 

PVHmagazin_5_2011_061211.indd   87 07.12.11   17:34



88  5/2011

KURZ UND BÜNDIG

Was macht … 

Michaela 
Schwandt? 

Teamleiterin PVH-Kataloge
Redaktion/Produktion

Was das Schönste an ihrem Job ist? 
Darauf weiß Michaela Schwandt sofort 
eine Antwort. „Mit meiner Mannschaft 
kann man unheimlich viel bewegen. 
Alle sind mit Feuereifer dabei und  
sehr engagiert.“ Ihre Mannschaft, be-
stehend aus den Teams Redaktion und 

Ein Vierteljahrhundert nach der 
nuklearen Katastrophe von Tscherno-
byl, die sich am 26. April 1986 er-
eignete, leiden die Menschen vor Ort 
noch immer unter den Folgen des 
Unfalls. Die wirtschaftliche und politi-
sche Situation des Landes verschlim-
mert die Zustände zudem noch. Um 
die Not ein wenig zu lindern, unter-
stützte das E/D/E wieder, wie auch in 
den vergangenen 20 Jahren, den ge-
meinnützigen Verein „Wuppertaler 
Hilfe für Kinder von Tschernobyl“. Die 

Einrichtung ist seit langer Zeit mit Pro-
jekten in der betroffenen Region  aktiv 
und versucht, die erschreckenden Zu-
stände etwas zu verbessern. Ein Musik-
therapieraum für traumatisierte Kinder, 
Nähschulen, in denen gespendete 
 Stoffe von Wuppertaler Textillieferanten 
verarbeitet werden, die Bezahlung von 
Ärzten und die Erneuerung einer Schul-
küche sind nur einige der Vorhaben des 
Vereins aus der Heimatstadt des E/D/E. 
Schirmherr der Aktion ist Wuppertals 
Oberbürgermeister Peter Jung.  [hut]

Produktion, sind 33 Mitarbeiter im 
E/D/E Geschäftsbereich Marketing, die 
sich um den Prozess der Katalog  -
er stellung kümmern. In der Redaktion 
werden die Produktdarstellung der 
Kataloge defi niert und die Texte 
erstellt.  Zudem ist das Team dafür zu-
ständig, die Kataloge redaktionell 
weiterzu entwickeln und neue Publika-
tionen konzeptionell zu begleiten. Die 
Mit arbeiter im Bereich Produktion sind 
die Schnittstelle zu den Kunden und 
Dienstleistern. Sie betreuen die Projek-
te vom Erstgespräch bis zur Ausliefe-
rung der fertigen Kataloge. „Als Team-
leiterin begleite ich die Kataloge auch 
auf der Zeitachse und greife ein, wenn 
es irgendwo brennt“, erklärt Schwandt. 
„Dann entwickeln wir Lösungen, um 
terminliche Engpässe zu bewältigen.“ 
Seit 14 Jahren ist Schwandt im E/D/E. 
Angefangen hat sie als Grafi kerin im 
Katalogbereich, heute ist sie Leiterin 
der beiden Teams. 

„Der Katalog ist noch immer ein 
sehr wichtiges Verkaufsmedium“, be-
tont Schwandt. Als „stiller Verkäufer“ 
muss er eine Reihe von Anforderungen 
erfüllen. „Er muss den Leser auch mit 
relevanten Informationen versorgen, 
wenn der Außendienst des Händlers 
nicht vor Ort ist und erklären kann.“ 
Allein in diesem Jahr konnten 30 Kata-
loge erfolgreich produziert und aus-
geliefert werden, weitere folgen. Bis 
Jahresende stehen noch weitere Kata-
loge zur Bearbeitung an.  [eli]

Letzte Meldung

Kinder von Tschernobyl 

OTEMA Grimma GmbH, 
Grimma
Zum 20-jährigen Jubiläum 

Reinhold Werkzeuge, 
Stollberg
Zum 20-jährigen Jubiläum

Technischer Handel 
-Industriebedarf- 
Mrose GmbH, Forst
Zum 25-jährigen Jubiläum

Winkelmann GmbH & 
Co. KG, Lübbecke 
Zum 25-jährigen Jubiläum

Eduard Lutz 
Schrauben-Werkzeuge 
GmbH, Gersthofen 
Zum 65-jährigen Jubiläum

Jahn vorm. Schoenhals 
e.K., Offenbach
Zum 75-jährigen Jubiläum

Hermann Müller KG, 
Schwetzingen
Zum 100-jährigen Jubiläum

Heinrich Schiffer 
GmbH, Meerbusch
Zum 100-jährigen Jubiläum

E/D/E gratuliert

Seit 14 Jahren im E/D/E: Michaela Schwandt.

 Foto: E/D/E

Wuppertaler Hilfe für Kinder 

von Tschernobyl .
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 Lieferfähigkeit November 2011

Standard-Sortimente nach Positionen

Lieferfähigkeit 

eLC-Sortimente 2011 nach Positionen
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BAUGERÄTE, ARBEITSSCHUTZ, 
BESCHLÄGE

WERKZEUGE, MASCHINEN, 
BETRIEBSEINRICHTUNG

  Ist – 2011   Ist – 2011
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Umsatzwachstum
Industriebedarf 

Das E/D/E lud Mitte Oktober in 
den Wuppertaler Skulpturenpark 
Waldfrieden zum Herbstpresse-
gespräch ein. Hans-Jürgen Adorf, 
Vorsitzender der E/D/E Geschäfts-
führung, präsentierte im Rahmen 
des Treffens die Unternehmenser-
gebnisse 2011 und stellte den neu-
en Nachhaltigkeitsbericht 2011/
2012 vor. Das E/D/E hat von Januar 
bis September 2011 mit einem Um-
satzwachstum von 15,8 Prozent die 
eigenen Erwartungen übertroffen. 

Bauelemente Forum 
schloss+beschlagmarkt

Händler und Lieferanten aus 
der Bauelemente-Branche haben 
sich vor Kurzem zum „Forum Bau-
elemente“ des E/D/E in Potsdam 
getroffen. „Die 102 Teilnehmer 
sind voll auf ihre Kosten gekom-
men“, zeigte sich Dr. Christoph 
Grote zufrieden. Der E/D/E Ge-
schäftsführer konnte 43 Mitglieds-
unternehmen und 28 Vertragsliefe-
ranten begrüßen. Er fasste in seiner 
Eröffnungsrede die gute wirtschaft-
liche Situation des Produktionsver-
bindungshandels, seines Unterneh-
mens und der Bauelemente-Branche 
zusammen. Hauptredner des Tages 
war Dr. h.c. Joachim Gauck. 
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Neuer mah Katalog 
wird präsentiert 

In der ersten Ausgabe des PVH 
 Magazins 2012 berichten wir  
über die E/D/E Pressekonferenz, 
auf der die Jahreszahlen 2011 
vorgestellt werden. Präsentiert 
wird außerdem der mah Werk-
zeugkatalog. 

E/D/E in Zahlen
Umsatzentwicklung per 30. 9. 2011

Gesamt in T. Euro

646.199

637.282

397.225

408.412

972.544

742.729

164.450

3.968.840

 Zuwachsrate

+40,9 %

+5,3 %

+9,8 %

+ 19,9 %

+15,7 %

+11,4 %

+5,7 %

+15,8 %

Warengruppe 

 Walzmaterial, Stahl

Bau- & Möbelbeschläge, 
Sicherheitstechnik 

Bauelemente, 
Baugeräte, 

Befestigungstechnik

Arbeitsschutz,
Technischer Handel/

Werkstattmaterial

Werkzeuge, Maschinen,
Betriebseinrichtungen

Haustechnik

Gartentechnik, Sonstiges

Gesamt
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Mit unserem umfangreichen Einrichtungsprogramm bieten Sie Ihren Kunden immer die passende Lösung. Flexibel, für vielfältige Kombina-

tionen. Rational, für effizientere Abläufe. Langlebig, für besten Investitionsschutz. Egal ob es um die Neuausrüstung oder die Erweiterung 

bestehender Einrichtungen geht. Wir unterstützen Sie mit praxiserprobten Lösungen und jahrzehntelanger Erfahrung. Sprechen Sie mit uns.

Lista GmbH · Brückenstrasse 1 · D-51702 Bergneustadt · Tel. +49 2261 40 30 · Fax +49 2261 40 32 22 · info.de@lista.com · www.lista.com

“
„

making workspace work

Schubladenschränke und Werkbänke von Lista:

Perfekte Organisation für rationelle Arbeits-

abläufe im Lager und im Betrieb. 
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Einkaufsbüro
Deutscher
Eisenhändler GmbH

EDE Platz 1

42389 Wuppertal

Telefon +  49 (0)2 02 / 60 96 - 0

www.ede.de

•  Wir wollen für unsere Mitglieder das 
unverzichtbare Bindeglied zu unseren 
Vertragslieferanten sein.

•  Wir sichern unsere erfolgreiche Zukunft 
durch die intelligente Verknüpfung von 
Sortimenten, Logistik und Dienstleistungen 
zu marktstarken Konzepten.

•  Wir fördern unsere Mitglieder durch unser 
unbedingtes Engagement. 
Wir erwarten von ihnen aktives Mitwirken 
und eindeutige Verpflichtung in der 
Zusammenarbeit.

•  Wir fordern von unseren Vertragslieferanten 
optimale Qualität und ein spürbares Bekennt-
nis zu unseren Zielen. Wir fördern sie durch 
aktive und zuverlässige Partnerschaft.

•  Wir sind ein starkes Team. Was immer wir 
tun, wir wollen stets schneller, besser und 
wirtschaft licher wer den.

•  Wir sind freundlich und kompetent, offen 
und fair. Denn wie wir uns geben, werden 
wir wahrgenommen.

•  Wir nehmen unsere gesellschaftliche Verant-
wortung unmittelbar und durch die gemein-
nützige E/D/E Stiftung wahr.

Wir leben unsere Leitsätze.

80 Jahre Jahre E/D/E

Am 11. November 2011 konnten 
wir auf 80 Jahre E/D/E Unternehmens-
geschichte und eine einmalige Erfolgs-
story zurückblicken.

Wir danken allen Mitgliedern, Vertrags-
lieferanten und Mitarbeitern für die 
erwiesene Treue und Verbundenheit. 
Sie sind gleichermaßen Ansporn und 
Verpflichtung für uns.

HAUPTTHEMA: EDE INTERNATIONAL GESTARTET    E/D/E INTERN: EBH SPRINT 

COUNTDOWN MIT REKORDBETEILIGUNG    MITGLIEDER: WAGNER GMBH FEIERT 

25-JÄHRIGES    LIEFERANTEN: RSP RUCK SANITÄRPRODUKTE HAT EUROPA 

IM VISIER    AKTUELL: MEHR ALS 200 MULTISHOPS IN BETRIEB  

Martin Bertinchamp, CEO + President der GARDENA GmbH und Mitglied des E/D/E Partnerbeirats 

5/2011
14. Dezember · 15. Jahrgang

+++E/D/E Aktuell+++E/D/E Aktuell+++

13.12.2011

5 Milliarden Euro 

Umsatz überschritten

+++E/D/E Aktuell+++E/D/E Aktuell+++
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